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Praktikantenstellen für russische und türkische Muttersprachler  

 
 
Liebe Studierende, 

wir suchen ab Anfang kommenden Jahres russische und türkische Muttersprachler für Praktikant-

enstellen in Teilzeit in der Etappe 1 des Nationalen Bildungspanels (NEPS, www.bildungspanel.de), 

die an Aufgaben in der Teilstudie „Bildung von Anfang an“ interessiert sind. 

Das Praktikum beinhaltet vorrangig folgende Aufgaben: 

- Unterstützung bei der Kodierung von Videodaten zur Eltern-Kind-Interaktion 

- Mitarbeit bei der Datenauswertung mit SPSS  

- Literaturrecherche, Literaturbeschaffung und -verwaltung  

Sie sollten mitbringen: 

- Russisch bzw. türkisch als erste oder zweite Muttersprache, 

- gute bis sehr gute Deutschkenntnisse, 

- Erfahrung mit der Anwendung der MS-Office Programme, 

- Bereitschaft, sich in neue Computerprogramme einzuarbeiten sowie 

- Interesse am Themenfeld „frühkindliche Entwicklungs- und Bildungsprozesse“.  

Der nicht vergütete Praktikumsplatz bietet die Möglichkeit, einen Einblick in die wissenschaftliche 

Arbeit im NEPS zu bekommen und sich in die Erfassung von häuslichen Lernumwelten einzuarbeiten. 

Wenn Sie Interesse an der Stelle haben, schicken Sie bitte einen Lebenslauf und ein Anschreiben, 

in dem Sie Ihre Motivation für die Stelle darlegen, per E-Mail an louise.krueger@uni-bamberg.de. 

 
Mit freundlichen Grüßen,  
Louise Krüger 
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